
^r. 38. Samstag den 15. Februar 1851.
Z. 75. :>. (2) Nr. 1690.

I n Gemäßheit des §. 40 der S t . P. O.
vom 17. Jänner 1850, wird am 18. d. M. ,
Vormittags 10 Uhr, im Sitzungssaale des Lan-
desgerichtshauses die V<r<osui,g der Haupt-und
Ergänzungsgeschwornen für die nächste, mit 10.
März beginnende Schwurgcrichtösitzung vom Ge-
fertigten vorgenommen werden. Welch.s hiermit
zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird.

Neustadt! den 11. Februar 1851.
Der k. k. Landesgeriitts- Präsident:

Scheuchenst ue l.

Z. 73. ll. (3) Nr7434.
C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g .

I m Bereiche der k. k. Landesbaudlrcction für
das Kronland Ärain sind zwei empirische Weg-
meisters'Dienstplätze mit der systemisirtel, Be-
stallung jährlicher 300 fl. CW. in Erledigung
gekommen, zu deren Besetzung der Concurs bis
15. März 1851 mit dem Beisätze ausgeschrie-
ben wird, daß, im Falle der eine oder der andere
dieser Dienstposten einem empirischen Stromauf-
seher an der Sav? verliehen werden sollte, die
dadurch crkdiqte Ttron^ufsehersstelle mit der Be-
stallung jährlicher 250 ss. CM. zu besetzen ftyn wird.

Eowohl die empirischen W.gmcister als die
empirischen Stromausseher sind enttaßdare mindere
Staatsdiener, die nur für den Fall einer befrie-
digenden Verwenduna auf die Vorrückung in. die
höhere Bestallungscwsse pr.jäyrl. 350fl . CM. für
Erstere, und pr. jährl. 300 ft CM. für letztere,
so wie auf eine Provision Anspruch machen können.

Zur Aufnahme in die eine oder die andere
Dicnstescategorie ist überhaupt eine rüstige Leib^s-
beschassenheit und dauernde Gesundheit, so wie
die Kenntniß der dcutschcn und dcr krainischen
Sprache erforderlich. Außerdem muffen die Be-
wcrder gut lesen, schreiben, rechnen, und wo
möglich so viel zeichnen können, als cs zu einem i
Bauhandwcrksdetriebe nöthig lst. Insbesondere
soll der Wegmeister ein gelernter Maurer, oder
Steinmetz, und der Stromaufseher ein gewand-
ter Schiffer seyn.

Die Bewerber ar.s dem Civilstande dürfen
das 40. Lebensjahr nicht überschütten haben. Die-
ser Bes'/ränkung unterliegen jedoch nicht die un-
mittelbar aus dem Milltärstande übertretenden,
Individuen. Auf Jene, die in der Artillerie, dann '
in Sapeur-, Mmmr-,odcr Pwnieur- Corps die-!
nen, wird eine vorzugsweise Rücksicht, und un-^
ter diesen wieder auf Unt.roffl,lvre uuo auf eine!
doppelte CHpltulationszeit besonderer Bedacht ge^
nommcn w'rdcn.

D-c Baudestellleli, sowohl an den Staatsstra-
ßen , als ander Save erhalten die Schreib - und
ctn>2 nötigen Z^chnun^s - Requ^sitcn, »m ersteren
Falle von den B^irkblnge,ne:ir-n, und im letzte-
ren Falle von den Ingenieur-Assistenten an der
Save, denen sie unmilttlbar unlergeorvnet find.

Bewerber um die vorstehenden Dienststellen
haben ihre eigcnhandlg geschriebenen, über die
g<!^üt^n Anforderungen legal documcntltten Ge-
suche längstens bis 15. März 1851, und zwar,
wo möglich persönlich dem Amtsvorstande der ge
fertigten Landebbaudirection zu überreichen. Auf
später einlangende Eingaben wird keme Rücksicht
genommen werden.

K. k. Landeöbaudirection für Krain. Laibach
am 11. Februar 1851.

^ ^ ^ 1 1 ! ^ ^ ^ , Oberinfpector.

Z. 186.. (3) Nr. 243.
K u n d m a c h u n g .

Womit im Nachhange zur Concursausschrei-
bung 6<.la. ^5. v. M , , Nr. 243, ,.ud Zeitungs-
blatt Nr. 3 0 , für den Hcbammenposien in der
Pfarr Lustthal bekannt gemacht wird, daß die
jährliche Remuneration nicht fünfzig, sondern fünf.
undzwanzig Gulden betragt.

K. K. Bezirkshauptmannschaft Stein am 8.
Februar 185 l .

Z. 72. u. (3)

V e r z e ! ch n i ß
der Strafsachen, welche der am l i .Uebruar .35. beginnenden Schwurgerichtssitzung

zugewiesen sind.

^ . ^e^ l ru^ l l ^ 2 Vertheidiger
Z Tage ort ves Angeklagten Z " - walt

1 11.und12. Franz K < ^ ! ^ , i , insgemein Todtschlag 11 I>.v.Trauen- v i . Matth.
Februar L lu/^ov^ von Verba. stern Kautschitsch.

, 2 l3.und 14. Johann Xl iF i l , , insgemein Todtschlag 11 detto Dr. Anton
! Februar k o x i n u , von (^uienjI- Rak.

^ 3 l5. Februar Georg I ' u ^ , ' , insgemein Diebstahl 3 detto Dr. Anton
l?0Z^,i l lv^v, von 15u- Rudolf.

4 !7 und 18. Johann ?l,äav^, von Freit- Todtschlag 1« detto I ) , . Matth.
Februar Hof. Kautschitsch.

5 « dctto v, ' . Ioh .
Februar lern. /V^c,6io.

! 6 2I.Februar Jacob Ierala, insgemein Todtschlag 3 detto l)l- Carl
Kocjan,von ?u<«ic^. Wurzbach.

! 7 22. und24. Franz Salocher, Urban Sa- Verwund - dctto I > . Julius
z Februar locher undBarthl. rvc»«î . dung Wurzbach.
! von Moste.

^ Laibach am 11. Februar 1851.

Z. 66. g. (3) "ci Nr. 15.
E d i c t .

Nachfolgende, zur Militär-Widmung im Jahre 1850 nicht erschienene Individuen haben
binnen vier Monaten sogewiß persönlich bei dieser k. k. Bezirköhauptmannschaft zu erscheinen und
ihr Ausbleiben zu rechtfertigen, al5 sie sonst die gesetzlichen Folgen zu gewärtigen haben.

G e b u r t s -

Z _
^ . V o r - u n d Z u n a m e . ' ^ ^ Anmerkuna
^ ^ O r t ^ " '

z j ^

1 Fortunat Trost 1821 St . Veit 1 Illegal abwesend
2 Matthäus Poschenu ^ Iderskilog 8
3 Franz Zhuk »822 Stermez , '̂
4 Anton Schwanut 1824 Ct . Veit , 1
5 Franz Trost ,, „ 20 „
« Georg Albrecht «826 Sairachberg 42
7 Walentin Reven „ Idria ^^ ,"
8 Anton Rupnik ,. Pendgrische 15
9 Jacob Skapin „ I)l'izj)l^ 3 „

1U Stephan Bogatai ,. Schwarzcnberg 3i»
, , Johann Zhuk ,827 Stermez I „
12 Johann Petritsch „ Ieli6enverch 42
13 Michael Roönoschnik i828 Lome 26
,4 Johann Pollanz ^ Idria 288 Nicht erschienen.
,5 Jacob Maizen ^ 2 9 Iakouze 20 „
1« Blasius Iahn „ Idria 24
l7 Valentin Wontschina „ Unteridria 26 „
1^ Franz Sever ',', ., 26 „
lk Joseph Filipitsch „ Mitteikanomla 48
20 Mathias Dienstmann 1830 Idl ia 328 Illegal abwesend.
2! Vattelma Gnesda „ Mitterkanomla 49 "

K. K. Bezirkshauptmannschaft Wippach am 6. Februar 185 ' .

Z. 202. (2) Nr. 64 , .
I n Folge Erlasses der h. Statthaltern vom

30. v . M . , s. 7 9 1 , ist der Stadtgemeinde Lai-

bach mit Verordnung des h. Handelsministeriums
vom 22. Jänner d . I . , Z. 284, im Einvernehmen
mit dem h. Ministerium des Innern und der Fi-
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nanzen, der Fortbezug der vlö Cndc October I8'>0
zugestandenen Pflai^rmauth noch auf ein wei.
teres Jahr bewilliget worden.

Dieses wird mit dem Bemerken zur öffentli-
chen Kenntniß gebracht, daß die isinhebuna, die-
ser Pflastermaulh nach dem bisherigen Tariffs zu
^ kr. von jedem Stück Zugvieh, und zu ^ kr.
von einem Zugvieh außer der Bespannung, mit
I . März d. I . an allen Linienämtern, mithin
auch auf der Polanalinie und im Kuhthal begin-
nen werde.

Magistrat Laidach am 10. Februar 1851.

Z ^ 1 8 5 ^ " ( 3 ) Nr^39.
E d i c t .

Von der gefertigten Bczirkshauptmannschaft
wird ein Metzgergewerbe für die Stadt Gottschee
ausgeschrieben.

Die Bewerber haben ihre Gesuche jn welchen
die dießfalligen Gewerbsfahigkeiten und Bcttiebs-
Capitalien nachzuweisen sind, bis längstens 20
l. M . hieramts zu überreichen.

K. K. Bezirköhauptmannschaft Gottschce am
7. Februar ! 8 5 l

3. 199. (2) N r . 277.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Nei'niz w i ld hiermit
bekannt aemachl: Es sey mit Bescheid vom 30. I a i -
l<er 1851, Nr. 27?, in dle <recu!,vc Fcilhieiunq de,,
tem Joseph Zhampa gehörigen, im vü.besta,idenen
Grundbuche der Herrschaft ?1ieif„iz ineiliegcizde» Rea-
lität Urb. Fo l . 9 5 5 , sammt Gebäuden >)ir. 30 in
Sode>schi^, wegen, dem Joseph Lousckin von Jur .
joulz schuldigen «72 fi. 4U kr. gewiUiaet, und zur
Vornahme die e>fie Tagfah-t auf den 4 März, die
zweite auf den 5). Apr, l . die dritte auf den 6. M a i
18. ' i l , jedesmal um die IN ^rühstunde mit dem Bei -
sätze angeoidn«! worden, daß diese Nealliät erst bei
der dritten T ^ f a h r l auch unter dem Schwungs-
werthe pr. 1126 fi. hintange^ebem werben wird.

)̂c< HrUl»dl)uct)htNtuct, daö ^ü)a^ungl'ploi<''
l oU und die Aedingn isse können hiec^elichls ei>!gl>e-
hen lvrldci'..

Reifniz c.m 30. Jänner 18)1.

Z. 198. (2) N>. ! i !8.
E d i c l.

Vom t. k. Bezirksgerichte Reiiniz wild hicmii
bekannt gemacht: ^s fey mtt Bescheid vom 24.
Jänner i 8 5 l , Nr. 2>s, in die eremtioe ^eilbil '
lung der dem Franz Bregar gehöligen, im vocbc
standenen i^rundbuche der Her^chafl Reisniz «uti
Utb. Fol. 13 vorkommenden Realttai in Reilm,,
wcgen der Maria Skude von llicifniz schuldigen
l2l^ fi. 2l t i . gtwl l l ig l , und zut Vl)!nahme lie
erste ^agl^hll aus den l . März, die zw»ile au,
den l . Ap,il und die drille au! den 3. M>ii 1851,
il'desnwl um die zehnte Flugstunde mii dem ^ l l«
jatze al'geuldnel wolden, daß die Vit^liial erst del
dtl drillen T^gfayri auch unter dem ̂ chal^ungs-
wtlthc von 62U fi. >̂l) kr. wlrd hlinangtgeden wt>-
den. ^)er Giundduchberisalt, d^s Schahungbpioll"
oll und cie Bcdmgnlsse tonnen hiergeilchlb eii^e-

leykn werden.
ljitisuiz am 24. Jänner I 85 l .

Z. I97. (2) Nr. 3353.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgenchie Lack w!,d dem
Michael JeUcnz mittelst gegenwärtigen Cdicl.s c>-
lnnert: i^s habe wider ihn bei ditscm Oeüchie An-
dreas JeUcnz vo>, La'sche H. Nr, 5, wegen Aner-
tennunq dcr ^eriäh,unq der, im Gnn:cblzchc der
Scaatsdelrscbaic tî ck 8l,li Urd. Nr. 1501 e,nlî >e,!.-
ĉen iltf^litäs, laut Uedeissabtzpeltra^es «̂ l̂ o. 6t mlä.
lxllnlo 6. ^liovrmder l804 haftende,, '^li'delung des
Erbtheils uon 120 fi. L. W. samm! N.uuiali.n,

! Klage .mgel'racht und um die gc,echte lichleilicde
Hille oebeien, womder die Ta^sahunc; auf den I I .
April l 85 l , FnU) um 9 Uhr del dicscm ^crichle ab-
geordnet wurden »st.

Das Gericht, dem der Aufenthalt des Geklagten
unbekannt, und da er vielleicht aus den t. k. <ilb

^luki l aowesrno ! j l , l)al zu »emer iUellltlung u-'t>
>uf seine Gefahr und Unkosten der, Herrn tzrani
Koß !,, tlack als (Zuralor bestellt, mil welchem die
ai'glbr^chlc Rechissachc ,,ach der für d,e k. t- Eid'
iande destimnncn Oerichlsoldnung ausgeilihrt u:id
enischleden w.rden wird.

Michael I l l ln iz wild dessen du ich diese offen'-
l.che ^u^,ch>lfs zu dem 3ndr er,!>net», damil er allen-
sal^S,u rechier Ze.t »Ibst zu tlscheiner., ol^r inzwi-
schen dem bestimmter, Vertreter seine Rechltbehelfe a.«
die Hano zu ^edeu, oder auch sich selbst einen an-
dern Sachwalter zu bestellen und diesem Heroic
namh>.li zu macken. und überhaupt m die rechllicl'cn
oldnunqtzm^'gcn Wec,e emzuschleilen wisse, die er
zu seiner Venre-.diguna. dienlich sieden wüioe, wi-
c.iu.nö e< ,lch die «ub sei er Vesc,b,äumul,g eniste-
cende . «^oî eil seldst t «'.zumessen haben wird.

l^ck 'UN 30. ̂ elemder I850.

Der k. k. Bezirktlichles:

L ev i t schnig.

3. ,8». (3) Hs. 7H

E d i c t .

Von dem k. k. Bezilksgerichte Eittich wi d
bekannt gemacht:

(3s r'at't in die Reassumirung der mit B l -
scbeid vom 2. Unlust li. I . , 9. l >9 , dewilliqie',
ze,ldielu,ig des auf Kr. Ther.sia M.hrn vergervahs.
len, im l-^u'ld^uche der Sladt Weirtldulq «ulZ
(Hois. Nr. > l'lnkommenden, ge<ichtlich auf I20l) f l .
qeschaylell Hauses in der Stadl Weirell?u,g gewilw
aci und hiezu d.ei Termine, als den ersten auf den
3. März d. I . , dcn zweiien auf den 3. Ap,,l d. ^'.
und ten drttlel, auf den 3. Mai d. I . , i,dtsm",l
UN, 10 Unr Vormittags in loco W^ielbulü mi:
ocm Andangc bestimmt, daß diese Behausung lei
det d'iücn Ztilbleiungötagsayurlg ancl) unier de,:,
Sch.iywellhe hmlangegeben werden wü,de.

Sittich am 9. Jänner l 8 5 l .

Z. 128, (6)

Ausweis tier Gewlnnstc.
Welche bei der

G R O S S E D C L 1 S S E 1 H - L O T T I K I E ,
wovon unter Leitung der lU'l I Cif emlcil Kellttrcle die erste

Z i e h u n g *
unwiderruflich aill 5 . April d J erfolgt,

in barem Gelde gewonnen werden.

T r e f f e r Ü u l d e n W* W- 1 G u l d ™ w. w. Treffer Gulden W. u .
^ ^ _ _ _ ^ ^ u-i

Dotations-Summe 807.750 1 Treffer Uit\n «« r̂ er ^ n . .~
1000 dp,., j n . . . l l i m i i-ituux i ^ * ' 2 2 T r e f f ( r a sl- 150 3300

44 400 dor Hl J ? o l a u o n 2M,500 3 do. a fl. 2000 6000 18 do k fl 1*> iVJ»

1 Treffer . 1̂.»,.*<»« d do. ä fl. 1200 3600 m , ) o ^ f | - , ' m

1 So. . : ' ZÜ°'WMI 3 d0- ^ fl" 1100 3 3 0 ° 3»0 do'. J fl 20 rS
1 do Ä ' I W 0 14 d0« h sl' 1(m0 14 °°° 2«45 do J fl" w 28450
1 d o . . . . . HO,; * d o - ä fl. 400 2000 Lose der 111. Classe 220 000
1 do. . . 500» )l <l°* * il 3 0 ° 3 3 u 0 16,000 Prämieu fürd.Gold-

" 1 5 do. ä fl. 200 3000 Lose dei IV. Classe 160 000

Kaiser, über Anuag ,,e.s MinlStcr-BallieS, die.em Ä " Ä ^ a i w w c w Ä h n l i r i r i ? ''^" ^ " ' ' ^ 1 ' "
.ligst iiisticsscn zu lassen grruhl, Jass e< dadurch ermö.lirl,, 1 j aU»»er|fCWOnnIlClie Begünstigungen al r-rpnä-
befundenen grossen Treffer Anzahl auf d!e - l ^ e . i ^ r ^ U ' 1 ^ ^ ' ^ ' " 5 mU *"" ">'«**«*«>. «-1? „icmalS

werdenDi;nräit"w J Ä " ^ ' ^ ̂  Thr i l l e rn be, dieSem von jeden, Privat - l n le resse sreien U n l e r n e L m e n gebo(cn

Die Lose zu dieser Lotterie sind a 2 3 | 4 ü . - k 6 fl. - und a 10 sl. - in Laibach *u haben
beim Handelsmanne

3oh. Gv. NNutscher.
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Z. 183. (3) ^tt. 5500.
E d i c t .

Vor dem k. k. Bezirksgericht Plaiui.a hc>ben
alle Dieiemgcn, welche an di<> Verlassensch^fl des
am 16. Juni 1850 veljimbenen Fa.dernleisters
Joseph Kunstcl, von Zirkni,; Älr. 170, als Gläubiger
eine Forderung zu stellen l^re», zur Almnllung
lnid Darchuung derselben den 1. März I ö 5 i , früh
9 Uhr hicrge^ichis zu e-sHcuicn, rtcr bis d^hir. i!)r
Anmeldun'gsqesuch jchsisilich zu übcrreichcn, widr i '
gens diesen Gläubigern an die ^eil^ssenschaft , wenn
sie durch die Bezahlung occ angemcloelen Zo>dc»
rungen erschöpft würde, Üin weilcrev ^nsp-uäi Au-
slande, als inioiers! iync» ein Pfalldrechl qedühll.

K. k. Bezirksgericht PLniina am lö-Oc.obec 1850.

ä 2Utt (2)

A n it o it e e«
Ein überspieltes, gut erhaltenes Pianoforte

mit 6 Octaven, und ein gedcckt̂ s einspänniges
Sceierwagerl wird ans freier Hand verkauft.
Daö Nähere im Otto Ienatsch'schen Kaffchhause
am alten Markt Nr. 34.

Z. 192. (2)

Nicht zu übersehen.
Das im Hühnerdorfe «nd Consc. Nr. 5 ,

knapp an der Unterkrainer Fahlstraße liegende,
zu jeder Speculation, a l s : zum Wein - und
Gasthaus?, Getreide- und Zwetschken-, dann
Honig- und Knoppernhandel, wie nicht minder
zum Handel jcder Art Holzes geeignete, neu auf-
gcoaute, mir Ziegel eingedeckte Haus mit Acker,
Berg« und Wiesgrunde, nebst einer Bauarea
mit der a/lgenehmsten Aussicht an die sehr be-
suchte Sonnegger - Straße und an die in elnem
ramautisch schonen Kreise liegenden Berge, wird
um den gewlß sehr billigen Preis von 2^8<^ st.
C M . , gegen die vorteilhaftesten Bcdmgnisse
aus freier Hand verkaust.

Liebhaber wollen sich des Näheren wegen
m der Gradischa.-Vorstadt Nr. 3 zu ebcmrEroc,
oder im Auökunfi-lZornptoir in der Thcatergaffe
Nr. 18 schriftlich over mündlich anfrage.

Z. 170, (4)

Hauptgewinne - Verloosuug
am 28. F e b r u a r

des Groftherzoglich Aadischen Staats-Hnlehens.
Gewinne: fl. 50.000, fi. 15.000, fi. 5000, 4 ä

fi. 2000. 13 Äf i . < 000 :c. :c. Niedrigste! Gewinn fl. 42.
Loose ü st. j . 30 kr. Conv-Mze., sind gegen Einsen.-

dun,) deö Betrages in Oesterr. Banknoten bei dein unter
zeichneten Großhandllingshans zu beziehen und wird
die unentgeltliche Einsendung des <PIa„g ^ h s. Z. der
amtlichen Ziehung--Liste jedem Vecheiligten zugesichert.

Moriz Stiefrel Söhne3 33aiiauirr0
in Frantfurl am Mai».

5U. Lo?se zu allen anderen Staats^ und Classen.-Lotte-
rien zum Tagescurs.

Z. l42. (6)

A ii u o it f e*
Ein schön arrondirtes landtastl>

ches Gut , m einer angenehmen Ge-
gmd Unttrkrcnns, nachjt der Com-
merzialftraße gelegen, 2 Stunden von
Neustadtl entfernt, mit einem schö-
nen geräumigen Schlosse, Wuth .
schaftsgebäuden u . , mlt bedeutendem
Donumcale an Acckern, Wiesen,
Obst- und Wemgänen, dann Wal-
dungen, vorzüglich Elchen- und B u -
chclUvaldern, lst gegen sehr billigc
Bedinqnlsse aus freier Hand sogleich
zu verkaufen.

Nähere Auskunft hierüber ertheilt
über mündliche Anfragen oder por-
tofreie Bnefe die Kanzlei des Herrn
Hof- und Gerichtsadvocaten Dr.
Joseph Rosina in Neustadt!.

Z. 233U. (10)

Häuser-Verkauf
in Laibach.

Das Haus-Nr. ö , mit der Aus-
sicht auf den Marktplatz, beuchend
aus 16 Zimmern, 6 Küchen, 6 Holz-
legen und 3 Kellern, lst aus freier
Hand gegen sehr dlclige Bedingmsse
zu verkaufen.

Ferner ist das neuerbaute Haus
Nr. 68 tn Schtschka, sehr nahe der
Triestcr Staatsetsendahn, bestehend
aus ^ Kellern, 3 Magazinen, 36
Zlmmem, 15 Küchen und Holzlegen,
Garten und Aeckern, gegen mehr)äh-
rigeRatenzahlungen oder gegen Zproc.
Metalllques'zu verkaufen.

Das Nähere erfädrt man bei der
Frau A n t o n i e Scherautz in
Laibach.
,̂  19tt< (2)

Wohlfeilste deutsche Ausgabe.
I n Wien erschien so eben und ist bei^ercher

in H!aibach zu h^den:

Eine Prophe^eihung.
Neucster Rliman von <3lt<^en S u e .

Grster Band.
Elegant diosänrt nur 18 kr. C. M .

Bei Georg Lercher in Laibach
ist nun erschienen:

I n sechs Bänden » 32tt Seiten
( P r e i s des B a n d e s m i t A b b i l d u n g e n 4 2 k r . )

Dunkle Thaten
der

civilisirten Menschheit
oder:

Bilder «us den Gerichtssileil des I n - und
Änslandes.

Fur Leser allcr Stände, herausgegeben

von

» r - N h r . F r . G r i e b .
(Stuttgart , Verlag vo„ I , Sche ib l e und vorräthig

in allen Buchhandlungen)

Haupt - I n h a l t dicscs äußerst wichtiac,, b.^
lehrende» und unterhal tenden Werles- DasMa»'
ninq'sche Ehepaar, Mürdcr. — Die Scelcmrlüscr «cchl und
Hackl. Kic G^stcrbcschwörcr Kittercr und Genossen. — Der
OMerbanmr und Goldmacher Frasch. — Der Mörder I N
Rush. — Der Mörder G. A. Nianecmnt. — Der Caraby'sche.
Criminalprorcß wegen Ehebruch und doppelten Mordversuchs
— Ein Ernninalprottß lvcgen Wechstlfälschung. — Vin Cr i -
minalproccß wegen schwerer Verwundung durch Schwefelsäure.
— (3in doppelter Ghcscheiduügsproeeß. —> Freie Ski^cn aus
dem Leben nnd Treiben in Paris. — Die lebender Bilder ic.
Der Vctrieger Lconhaad Rcick). — (Das heimliche SpielhauS in
Paris. — Der Stauff - Görlih'sche Criminaiproccß. —
Dcr minderjährige Verschwender. — Der Hcirathsmäflcr. —
Criminalproccß dcS Bruders Leotade weqri, Notl,picht und
Mords. — (5!u ssriminalproecß wegen künstlich bewirkter ?lbor>
i ion.— Dcr Mürder Prufcssor Dr . John Webster iu Ainerifa-
— Die Unterschiebung eines Kindes. — l^in Kriegsgericht am
Norb cines Linienschiffes, u. s. w. u. s. w.

W i r glaube» veisicheln zu ^ s , ^ , , ^ ^^^ ^ ^ ^ ^ .

ein W e , k voi, höchstem I iueiesse empfeh len!

^ l«9- (2)

Vöslauer- Schaumwein
(Inländischer Ghampagner)

w e l ß u l^d r o t h ,
so wie verschiedene Gattungen Ertta-Weme in Vouteillen, sind zu
billigsten Preisen stets vorrathig, am Kundlchaftsplatze im Hause des
Hcrrn Flor. Maurer Nr. 169 lm zweltcn Stocke del

I . v. ^mperger.
SBet I&rii. v. Hle lnmayr «fe Fei lor B a m b c r g

ist unter der Presse und so eben erschienen die zweite H ä l f t e des zweite« Bandes von :

Razlaganj e
kersanskiga katoljskign, »auka,

s p i s a 1

I n Umschlag geheftet. Preis für I « , . 2 .
der letzten (6.) Abtheilung, die s. Z. als Rest nachgeliefert wird, 5 fl. '

Pränumcrationspreis für alle O Abtheilungen 3 fl
Der erste Band dieses ausgezeichneten Werkes umfaßt 2 4 , der zweite Band 3t i Druckbogen

in Groß - Median 8 ; der dritte Band wird so stark wie der zweite. Es wurde vielfach der Wunsch
geäußert, dieses kostspielige Werk erst kaufen zu können, wenn davon der zweite Band erschienen;
deßhalb finden wir uns veranlaßt, den Preis von 5 fl. für das ganze Werk noch auf unbestimmte,
Zeit fortbestehen zu lassen, Wi r sind erbötig, das bis jetzt davon Erschienene zur Einsicht mitzu-
theilen, damit Gelegenheit geboten w i r d , sich von der Bortrefflichkeit des Buches zu überzeugen.
Wi r laden zur weiteren Abnahme höflich ein, indem wir mit Recht voraussetzen können, daß sowohl
oie Ausstattung des Werkes, so wie der schon vielseitig als gut anerkannte Inha l t keinen Kaufer
unbefriedigt lassen wird. Die Wollendung des 3. Bandes schreitet rasch vorwärts, daß bis Mi t te
l. I . das Ganze vollendet werde.

Bei dieser Gelegenheit erlauben wir unsere Buchhandlung bestens zu empfehlen. W i r besor-
gen alle Bücher und Journale, wo immer sie erschienen seyn mögen, übernehmen Werke in eigenen
Verlag und honoriren di.' entsprechenden Manuscripte. vorzüglich werden wir den V a t e r l a n d , ' :
s c h e n l i t e r a r i s c h e n P r o d n c t e n unsere volle Aufmerksamkeit schenken, und das Aufblühen
der slovenischen Sprache kräftig helfen; wir richten daher an
alle slovenischen Literaten die B i t t e , unk mit ihren Erzeugnissen bekannt zu machen, um dieselben
möglichst durch Vervielfältigung dem größeren Publikum zugängig zu machen; mittelst der eigenen,
mit Schr i f t , Maschinen und Pressen vollkommen ausgestatteten Vuchdruckerei sind wir in den
Stand gesetzt, Werke billig herausgeben zu können, und hoffen allen Anforderungen durch promp-
tes Einhalten der eingegangenen Verbindlichkeiten schnell und bestens zu ent>prechcn.

^anaz v K l e i n m a y r ' s s t Fedor Vamberg 'S
" " Buchhandlung.


